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eBay ist weltweit in 28 Staaten vertreten

Europa (11)
Deutschland Belgien
England Spanien
Frankreich Schweiz
Österreich Schweden
Italien Ir land
Niederlande

Weitweite Seiten
1998: 1
1999: 4
2000: 8
Heute: 28

America (10)
USA
Kanada
Argentinien
Brasilien
Chile
Kolombien
Equador
Mexico
Uruguay
Venezuela

Asien (7)
Südkorea
Singapore
Australien
Neuseeland
Taiwan
China
India
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Datenfluss-Diagramm, Prinzip

Wachstum registrierter Mitglieder
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(Mio .)

1998 1999 2000 2001 2002 2003

Q3: über 18 Mio. registr ierte Nutzer in DE
Mitg lieder können weltweit  bei eBay handeln

2004

4

Datenfluss-Diagramm, Prinzip

Wachstum des weltweiten Handelsvolumens
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(Mrd.)
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>$23 Mrd. Handelsumstz in 2003
$62 Mio. pro Tag

$729 in jeder Sekunde

270 Mio. angebotene Art ikel in Q4/03, 
davon 54 Mio. in DE
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Datenfluss-Diagramm, Prinzip

eBay – der weltweite Online-Marktplatz

� eBay ist seit April 1999 in 
Deutschland präsent.

� eBay ist der unbestr ittene 
Marktführer in Europa.

� Käufer aller Art finden bei eBay
Deutschland ständig mehr als 4,5 
Millionen Artikel.

� eBay hatte mehr als 15,8 Mio. 
unterschiedliche Besucher im Juli 
2004 – das entspr icht einer Online-
Reichweite von 48,4%“ . eBay ist eine 
der drei reichweitenstärksten Seite 
im deutschen Internet!  

� Bei eBay verweilten die Nutzer im 
Schnitt mehr als 2,5 Stunden im 
Monat Juli 2004*. 
(*Quellen: Nielsen//NetRatings)
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Datenfluss-Diagramm, Prinzip

Handelsvoumen bei eBay Deutschland

$5 Mrd.
annualisiertes

Handelsvolumen 
in 2003

(Mio . US$)

242

733

1.257

63

Q3'00 Q3'01 Q3'02 Q3'03

Annualisiertes Handelsvolumen basierend auf Q3/2003
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Deutliche Markktführerschaft im Bereich e-Commerce

eBay – der größte Online-Marktplatz in Deutschland

Website:

google.de
eBay.de
t-online.de
msn.de
web.de 
amazon.de
gmx.net
freenet.de
yahoo.de
lycos.de

Besucher:    
(in Mio.)

17,2
15,8
14,6
11,6
9,1
6,0
5,4
5,3
4,7
4,4

Reichweite:

52,8%
48,4 %
44,8 %
35,6 %
28,0 %
18,5 %
16,7 %
16,2 %
14,4 % 
13,5 %

Die größten deutschen Internetseiten Die größten E-Commerce-Seiten

Website:

eBay.de
amazon.de
tchibo.de
otto.de
mobile.de
autoscout24.de
neckermann.de
quelle.de
eBayMotors.de
conrad.de

Reichweite:

48,4 %
18,5 %
9,2 %
8,2 %
7,3 %
7,1 % 
6,4 %
6,4 %
6,2 %
5,9 %

Besucher:  
(in Mio.)

15,8
6,0
3,0
2,6
2,4
2,2 
2,1
2,1
2,0
1,9

Quelle: Nielsen//NetRatings, Juli 2004
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Datenfluss-Diagramm, Prinzip

eBay – Umsatzverteilung nach Kategorien

Weltweites Handelsvolumen hochgerechnet auf Jahresbasis (Mio.)

Kategorie 2003 Wachstum z.VJ.

eBay Motors $6.300 93%

Bücher, Filme & Musik $1.600 45%

Sport $1.500 51%

Kleidung & Accessoires $1.300 103%

Sammeln & Seltenes $1.100 22%

Haus & Garten $1.000 151% 

Spielzeug $1.000 31%
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Alle 3 Minuten wird bei ein Auto bei eBay verkauft –
- alle 3 Sekunden ein Autoteil; alle 2 Minuten ein Reifen

eBay – die Umsatzquelle für Profis

10

Alle 28 Minuten ein Opel;
alle 6 Stunden ein Porsche

eBay – die Umsatzquelle für Profis
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Alle 17 Minuten ein Roller –alle 4 Stunden eine Harley Davidson

eBay – die Umsatzquelle für Profis
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Alle 1,5 Minuten ein Autoradio – alle 10 Minuten ein Navigationssystem

eBay – die Umsatzquelle für Profis
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Alle 1,5 Minuten ein Karosserieteil – alle 54 Minuten eine Hebebühne

eBay – die Umsatzquelle für Profis

14

Datenfluss-Diagramm, Prinzip

Warum ist eBay attraktiv?

AngebotsbreiteAngebotsbreite / / 
“ Convenience”“ Convenience”

ReizReiz derder AuktionAuktion

SchnelligkeitSchnelligkeit durchdurch
FestpreiseFestpreise

SicherheitSicherheit

VerkäuferVerkäufer

MarktgebietserweiterungMarktgebietserweiterung / / 
NachfrageNachfrage

UmschlaggeschwindigkeitUmschlaggeschwindigkeit

RenditesteigerungRenditesteigerung

AngebotsformateAngebotsformate

RechtsgültigeRechtsgültige KaufverträgeKaufverträge

Marketing / WerbungMarketing / Werbung

KäuferKäufer

EffizienzEffizienz

Fairer Fairer PreisPreis
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Datenfluss-Diagramm, Prinzip

eBay als optimaler Verkaufskanal für Profis

� eBay bündelt größtmögliche Online-Nachfrage von Käufern, 
Händlern und Unternehmen.

� Nirgendwo ist Handel im Internet so einfach und transparent wie 
bei eBay.

� Bei eBay haben Verkäufer lediglich transaktionsgebundene 
Kosten, keine Fixkosten.

� Laufzeiten von 3 bis 10 Tagen: Bei eBay werden höchste 
Umlaufgeschwindigkeiten und Abverkaufsraten realisiert.

� Auktion und Festpreis: eBay bietet das jeweils passende 
Verkaufsformat für unterschiedlichste Produkte.

� Seit 12/2003 ermöglicht das neue „Store-Format“ das Anbieten 
großer Warenmengen zu reduzierten Kosten mit verlängerter 
Angebotsdauer (>30 Tage) 
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Datenfluss-Diagramm, Prinzip

Welche Produkte können optimal bei eBay verkauft werden?

Restposten/
Liquidation

Brandneu/
knapp

Neu/
“ in-season" Gebraucht/Sammler

Zeit

V
o

lu
m

e
n

� Restposten, aktuelle Ware und begehrte Neuheiten.

� Gerade am Beginn und Ende des Produktlebenszyklus erschließen Sie 
sich mit eBay völlig neue Vertriebsmöglichkeiten.
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Datenfluss-Diagramm, Prinzip

Vorteile der Nutzung von eBay für Unternehmen

� Zugang zu neuen Markpotentialen zu geringen Kosten:
Akquisitionskosten pro Kunde bei eBay 40% bis 70% geringer als bei 
stationärem Handel.

� Höhere Preisrealisation als bei traditionellen Liquidatoren:
Unternehmen realisieren via eBay häufig mehr als doppelt so hohe Stückerlöse 
wie bei traditionellen Liquidatoren.

� Gesteigerte Kontrolle über den Sekundärmarkt und die Marke:
Durch Teilnahme an eBay können Unternehmen negative Imageeffekte (z.B. 
durch Handel von Fälschungen) minimieren und den Marktplatz aktiv zur Image-
und Markenpflege zu nutzen.

� Umwandlung von Waren in liquide Mittel in 3 bis 10 Tagen:
eBay bietet die nötige Marktliquidität und Abwicklungseffizienz vom Listing bis 
zur Bezahlung, um Waren in kürzester Zeit erfolgreich zu verkaufen.
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Datenfluss-Diagramm, Prinzip

Dachboxen und Anhängerkupplungen
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Datenfluss-Diagramm, Prinzip

A.T.U. – eBay als Kundengewinnungsprogramm
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Datenfluss-Diagramm, Prinzip

pit-stop vermarktet Servicepakete zu attraktiven Preisen
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Datenfluss-Diagramm, Prinzip

Quelle nutzt eBay als zusätzlichen Vertriebskanal

22

Datenfluss-Diagramm, Prinzip

LEGO unterstützt Händler
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Datenfluss-Diagramm, Prinzip

eBay ist ein günstiger Vertriebskanal

� Geringe Angebotsgebühr je nach Startpreis (0,25 bis  4,80 � )
� Geringe Provision nur  nach erfolgreichem Verkauf (2 bis 5%)
� Weitaus höhere Eff izienz als eigener Internet-Shop (Kosten / Reichweite)
� Shop-Format (0,05 �  / 30 Tage / Position) ermöglicht breites Angebot
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Anteil der eBay-Kosten (Gebühr und Provision) am Verkaufspreis (Bei Startpreis 1� )
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Datenfluss-Diagramm, Prinzip

Welche strategischen Ansätze gibt es?

Typischer Produktlebenszyklus

• Hohe Lagerbestände

• Eingestellter Handel

• Out-of-Season Produkte

• Wiederaufbereitete / 
instandgesetzte Waren

• Retouren 

• Rücklauf von Miet/Leasing-
Produkten

• Konfektionierungsänderungen

Konsequenzen aus Überbeständen

• Kurze Produktlebenszyklen, ansteigende 
Produktvielfalt und Saisonzyklen führen zu 
wachsender Übersättigung von Märkten

• Aktuelle Methoden für die Verwertung 
überschüssiger Produktvorräte haben negative 
finanzielle Auswirkungen
� Liquidationen
� Karitative Abgaben
� Vernichtungen
� Progressive Preissenkungen
� Ausverkauf 
� Keine Tätigkeit – Warenreste

• Als Ergebnis leiden Händler und Hersteller unter:
� Geringer Marge
� Reduziertem Betriebskapital
� Hohen Lager-/ Transportkosten
� Langsamen Bestandsbewegungen
� Hohen Opportunitätskosten
� Negativer Auswirkung auf die Marke

Zeit (zunehmend komprimiert)

Prod.
v olumen

“ Einführung
”

“ Wachstum” “ Rei fe” “ Ende”

Nächste
Generation
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Datenfluss-Diagramm, Prinzip

Das Problem im professionellen Umfeld

Der gesamte Zeitaufwand für d ie Transaktionsabwicklung bei eBay
ist im professionellen Bereich v iel zu aufwändig. 

-> Geschätzte Dauer ca. 60 Minuten pro Art ikel für
Erfassung, Produktbild, Beschreibung, Benachrichtigung
Käuferkommunikation, Zahlungsabwicklung, Versand und
Bewertung.

-> aus d iesem Grund zu hoher Personalaufwand und Kosten 

eBay-eigene Produkte zum professionellen Verkauf nicht ausreichend

-> Turbol ister nur  zum Einstellen von Produkten
Katalogerfassung? Kommunikation? Abwicklung? 

Fazit:  Professionelle Lösung und professionelle Dienstleister gefordert !
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Datenfluss-Diagramm, Prinzip

Die Prozessschritte

• Katalogerstellung und -veredelung

• Transaktionserstellung
• Käuferkommunikation
• Auftragsabwicklung
• Zahlungsüberwachung
• Rechnungslegung
• Versand
• Käuferbewertung
• Retourenbearbeitung
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Datenfluss-Diagramm, Prinzip

Speed4Trade – das eBay-Backoffice
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Datenfluss-Diagramm, Prinzip

Speed4Trade – das eBay-Backoffice

• ... ist eine von eBay zertifizierte Software.

• ... verfügt über eine API-Datenbankanbindung.
• ... optimiert  die Einstellgebühren.

• ... bietet  automatisierte Prozesse Optimierung von Benennungen
und zur Kategorisierung.

• ... ermöglicht den Wegfal l der  manuellen 
Käuferkommunikation.

• ... optimiert  die Zahlungsabwicklung und Bewertung.
• ... besitzt abgestimmte Schnitts tellen  zu up2date
• ... kann als Standardlösung oder als Projekt real isier t

werden.

Fazit:  Bis zu 80 % Zeitersparnis durch den Einsatz von Speed4Trade !
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Datenfluss-Diagramm, Prinzip

Multi-Channel-Vertrieb mit up2date

• BMEcat
• eigener Shop
• eProcurement aus Lieferantensicht (OCI)
• Affiliation-Angebote
• ResellerShops
• Cross Media Publishing (Print und CD ROM)

ERP-
System
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Datenfluss-Diagramm, Prinzip

Zentrale
Produkt-

DB

Print

Multi-Channel-Strategie

Branchenkatalog

Produkt-
stammdaten

ERP

CD

Portal und Shop

pdf

Catalog
Creator

Eigen-
sortiment, 
manuell

html

Speed 4Trade eBay

eProcurement-
Anbindung an 

Kundensysteme
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Datenfluss-Diagramm, Prinzip

Kfz-Teilehandel
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Datenfluss-Diagramm, Prinzip

Autoverwertung
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•, Prinzip

Welche Fragen müssen Sie sich beantworten?

• Ist  eBay für Sie ein denkbarer Verkaufskanal?

• Wollen  Sie selbst als  Verkäufer bei eBay auftreten?

• Welches Ziel verfo lgen Sie mit  einem eBay-Engagement?

• Passen die Abläufe in Ihr heut iges Geschäftsmodell?

• Brauchen Sie externe Unterstützung?
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KUMAtronik Software GmbHKUMAtronik Software GmbH
Einsteinstraße 24Einsteinstraße 24
DD--76275 Ettlingen76275 Ettlingen
+49 7544/966+49 7544/966--370 oder 0172/722 80 42370 oder 0172/722 80 42
matthias.hummel@kumasoft.dematthias.hummel@kumasoft.de
http://http://www.kumasoft.dewww.kumasoft.de


